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Seit dem Ende des Kalten Krieges erleben wir eine rasante 

Veränderung der Internationalen Politik und der Rolle 

Deutschlands in der Welt. Es ergeben sich grundlegend 

neue Herausforderungen, auf die sich die westliche Werte-

gemeinschaft einzustellen hat. Internationaler Terrorismus 

und asymmetrische Bedrohung haben die Weltordnung ver-

ändert. Die Weltinanzkrise und der Aufstieg Chinas und der 
BRICS-Staaten verändern die geopolitische Balance. Die 

USA scheinen politisch, nicht aber wirtschaftlich geschwächt. 

Die Beziehungen der Staaten und Gesellschaften zueinander 

sind teils vielseitiger, differenzierter und vernetzter, teils 

konliktbelasteter geworden. Neue Mächte und Bündnisse 
beanspruchen unsere Aufmerksamkeit.

Deutschland ist zunehmend gefordert, in der globalisierten 

Welt zu agieren und sich in internationalen Konlikten aktiv 
zu beteiligen. Deutschland muss und will seinen Beitrag zu 

einer friedlichen und gerechten internationalen Ordnung 

leisten. Die Wege und Mittel dazu sind aber umstritten.

Die Konrad-Adenauer-Stiftung verleiht mit ihren Seminaren 

einen Einblick in die neuen Problemlagen der Internationa-

len Politik und gibt Antworten auf die Frage, wie Deutsch-

land in Zukunft auf die veränderten Rahmenbedingungen 

reagieren soll.
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USA UND TRANS-

ATLANTISCHES 

VERHÄLTNIS

Die USA sind weiterhin der wich-

tigste Bündnispartner Deutschlands 

in der internationalen Politik. Die 

USA und Deutschland sind Schlüs-

selstaaten in der transatlantischen 

Wertegemeinschaft, die der christ-

lich-demokratischen Politik aus 

Überzeugung verplichtet ist. 

Allerdings hat sich über die immer 

als „Freundschaft“ bezeichneten 

deutsch-amerikanischen Beziehun-

gen ein Schatten gelegt: Zuneh-

mend scheinen beide Seiten einan-

der schwerer zu verstehen – was in 

Deutschland zu Empörung führt, 

wird in den USA mit Unverständnis 

quittiert. Dies hat in erheblichem 

Maße damit zu tun, dass sich vieles 

an der US-amerikanischen Politik 

von dem in Europa Gewohnten un-

terscheidet: politische Kultur, Re-

gierungssystem, Wirtschaft und So-

ziales, die Rolle der Religion in der 

Politik. Der transatlantische Graben 

ist durch Stichwörter wie NSA oder 

TTIP tiefer geworden.

Die Seminare wollen dazu beitra-

gen, die USA besser zu verstehen, 

die Zukunft der transatlantischen 

Beziehungen zu diskutieren und 

aus Gräben Brücken zu machen.
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USA und transatlantisches Verhältnis

Verabschiedet sich die USA als Weltmacht? 
Amerikanische Außenpolitik 100 Tage nach 
der Wahl

Die öffentliche Meinung der Amerikaner nimmt Einluss auf die Außenpolitik 
der USA in den nächsten Jahren. Zudem führt der immens hohe Militäretat 

zu einer massiven Verschuldung des Landes. Die Tage der USA als „Weltpo-

lizei“ scheinen gezählt. 

Inhalte

Die Wahlen im Jahr 2016 waren geprägt von einem Kandidatenfeld, welches 

diese Meinung auch vertritt. Wie wird also das außenpolitische Konzept der 

USA im Jahr 2017, wenn John F. Kennedy 100 Jahre alt geworden wäre, 

aussehen? Wird die USA zum Isolationismus zurückkehren? Welche 

Konsequenzen können aus dem Rückzug der USA aus der internationalen 

Sicherheitspolitik gezogen werden? 

Zusammen mit ausgewiesenen Kennern amerikanischer Politik will die 

Veranstaltung einen Beitrag zum besseren Verständnis dieser beitragen und 

einen Ausblick wagen, wie sich die außenpolitische Rolle der USA in den 

kommenden Jahren entwickeln wird. 

Zielgruppe

(Außen-) politisch Interessierte

Methoden

Vortrag und Diskussion

28.01.2017 Rheinland-Pfalz | Mainz | 20 € 

B55-280117-1 marita.ellenbuerger@kas.de | 06131 2016930
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USA und transatlantisches Verhältnis

Amerika – fremder Freund?

Deutschland und die Vereinigten Staaten von Amerika verbindet eine 

langjährige Partnerschaft. Diese gründet auf gemeinsamen Erfahrungen, 

Werten und Interessen.

Inhalte

■■ Fremder Freund USA? Entstehung und Wandel des europäischen 

Amerikabilds

■■ Der amerikanische Traum und wir: Mentalitätsunterschiede in einer 

Partnerschaft

■■ Deutsche und amerikanische Werte: wie uns die Amerikaner sehen

■■ Antiamerikanismus gestern und heute: Geschichte und Zerrbilder 

deutscher Kulturkritik an den USA

Das Seminar indet in Kooperation mit der Deutschen Atlantischen 
Gesellschaft statt.

Zielgruppe

Politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger

Methoden

Impulsreferate, Gruppenarbeit, Einzelarbeit, Plenumsarbeit

24.-25.03.2017 Hessen | Wiesbaden | 70 € 

B65-240317-1 christine.leuchtenmueller@kas.de | 0611 1575980
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USA und transatlantisches Verhältnis

Deutschland und die USA – eine traditionelle 
Wertegemeinschaft?

Das Seminar beleuchtet aktuelle Fragen der deutsch-amerikanischen Bezie-

hungen.

Inhalte

Die deutsch-amerikanischen Beziehungen stehen vor einer Bewährungs-

probe. Unterschiedliche Wahrnehmungen bezüglich einzelner Politikent-

scheidungen belasten das transatlantische Verhältnis. Genannt werden in 

diesem Zusammenhang immer wieder die NSA-Abhöraffäre, „Guantanamo“ 

und der „Krieg gegen den Terror“. Gleichwohl sind die traditionelle Wertege-

meinschaft zwischen Deutschland und den Vereinigten Staaten von Amerika 

sowie eine entsprechende Sicherheitspartnerschaft Eckpfeiler deutscher 

Außenpolitik. Hiervon ausgehend, informiert das Seminar über US-amerika-

nische Geschichte, Innen- und Außenpolitik, Gesellschaft und Kultur.

Zielgruppe

Politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger

Methoden

Expertenvorträge mit Diskussion

03.-04.11.2017 Mecklenburg-Vorpommern | Graal-Müritz | 80 € 

B19-031117-1 eckhard.lemm@kas.de | 0385 5557050
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USA und transatlantisches Verhältnis

Make America great again? –  
Die USA nach dem Sieg Donald Trumps

Wie kam der unerwartete Triumph Donald Trumps über Hillary Clinton 

zustande? Welche Politik ist vom 45sten Präsidenten der Vereinigten 

Staaten zu erwarten?

Inhalte

■■ Analysen, Motive und Konsequenzen der Wahlen

■■ Wahlkampf in den USA: Was wir von den Amerikanern lernen können

■■ Donald Trumps Amtseinführung am 20. Januar: Weichenstellungen für 

die USA?

■■ Transatlantische Partnerschaft: Auslaufmodell oder Zukunftsentwurf?

Zielgruppe

Politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger

Methoden

Vortrag und Diskussion, Film

31.03.-01.04.2017 Baden-Württemberg | Buchenbach (bei Freiburg) | 70 € 

B79-310317-1 thomas.wolf@kas.de | 0761 15648072
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USA und transatlantisches Verhältnis

Platz für eigene Notizen:
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Die internationale Politik hat die 

Komfortzone endgültig verlassen. 

Was gestern noch unvorstellbar 

war, kann morgen geschehen oder 

geschieht. Der Vordere Orient ist in 

eine Phase kriegerisch-revolutionä-

rer Umgestaltung mit allen fürch-

terlichen Konsequenzen eingetre-

ten, und Israel muss sich als einzi-

ge Demokratie in der Region darin 

behaupten. Aus Terror und Wider-

stand gegen Regime ist ein Krieg 

um die nach dem Ersten Weltkrieg 

festgelegte Staatenwelt geworden. 

Dies gilt inzwischen auch für Euro-

pa. Die Annexion der Krim weckt 

große Befürchtungen.

Daneben vollzieht sich mit dem 

Aufstieg Chinas und anderer 

Schwellenländer durch die wirt-

schaftliche und mittlerweile politi-

sche Dynamik der Golfstaaten ein 

stiller, aber nachhaltiger Wandel 

der geopolitischen Lage. Die  

Situation ist unübersichtlicher  

und vielfältiger geworden.

Deutschland hat sich der veränder-

ten Lage zu stellen, ohne seine  

angestammten Bündnisverplich-

tungen zu vernachlässigen.  

Die deutsche Außenpolitik wird 

Neues und Bewährtes miteinander 

verbinden müssen.

THEMENKURSE ZUR 

INTERNATIONALEN 

POLITIK
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Themenkurse zur Internationalen Politik

Die politische Dimension der Religionen heute

In den säkularen Gesellschaften des Westens wurde vielfach vermutet, dass 

die Bedeutung der Religionen für das politische Leben schwindet. Es zeigt 

sich aber, welche Macht religiöse Überzeugungen in der politischen 

Landschaft entfalten können.

Inhalte

■■ Das Ringen um eine Vormachtstellung zwischen dem Iran und  

Saudi-Arabien und die Konkurrenz zwischen Schia und Sunna

■■ Die Rolle der Religion in der israelischen Politik und in Palästina

■■ Der Bibel Belt in den USA

■■ Der Dalai Lama als Antipode der chinesischen Tibetpolitik

■■ Verlässt die Türkei das Konzept der säkularen Republik?

Zielgruppe

Politisch interessierte Erwachsene

Methoden

■■ Vorträge

■■ Diskussionen

07.-09.04.2017 Sachsen-Anhalt | Magdeburg | 140 € 

B39-070417-1 peter.dietrich@kas.de | 0391 520887107
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Themenkurse zur Internationalen Politik

Israel und Deutschland: Demokratien im 
Wandel

Aufgrund der Geschichte wird das Verhältnis zwischen Israel und 

Deutschland immer ein besonderes bleiben. Die Entwicklung stabiler und 

vertrauensvoller Beziehungen zwischen beiden Staaten ist keine Selbst-

verständlichkeit.

Inhalte

Das Seminar vergleicht verschiedene Entwicklungen und Trends in 

Wirtschaft, Politik und Gesellschaft beider Länder. Dabei geht es um 

folgende Fragen: Wie sieht die wirtschaftliche Entwicklung in beiden 

Staaten aus? Wie wird die demograische Entwicklung die Zukunft beider 
Gesellschaften beeinlussen, und welche Rolle spielt die Religion in Israel 
und in Deutschland? Das Seminar indet in Kooperation mit der Deutsch-
Israelischen Gesellschaft statt.

Zielgruppe

Politisch interessierte und ehrenamtlich engagierte Bürgerinnen und Bürger

Methoden

Impulsreferate, Einzelarbeit, Plenumsarbeit

25.-26.03.2017 Hessen | Wiesbaden | 70 € 

B65-250317-2 christine.leuchtenmueller@kas.de | 0611 1575980
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Themenkurse zur Internationalen Politik

China – Rivalisierende Supermacht oder 
strategischer Partner?

In diesem Seminar soll die Bedeutung Chinas für Europa und besonders für 

Deutschland herausgestellt werden.

Inhalte

Die Seminarteilnehmer erfahren durch sachliche Darstellung und Analyse 

Grundlegendes über die Geschichte des Landes. Darüber hinaus wird 

gezeigt, wie es um die deutsch-chinesische Zusammenarbeit steht und 

welche innenpolitischen Veränderungen in Zukunft zu erwarten sind. Das 

Seminar beantwortet zudem die spannende Frage: Wohin steuert das 

„Reich der Mitte“ – Expansion oder Koexistenz?

Zielgruppe

Politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger

Methoden

Expertenvorträge mit Diskussion

10.-11.02.2017 Mecklenburg-Vorpommern | Graal-Müritz | 80 € 

B19-100217-1 eckhard.lemm@kas.de | 0385 5557050
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Themenkurse zur Internationalen Politik

Russland – umstrittene Großmacht?

In diesem Seminar werden wir Grundlegendes über Geschichte und Gesell-

schaft sowie über Innen- und Außenpolitik des größten Flächenstaates der 

Erde vermitteln. Darüber hinaus werden wir über Russlands Rolle in der 

Welt informieren und diskutieren.

Inhalte

An Russlands Politik in Osteuropa scheiden sich zur Zeit die Geister: 

Während die einen Verständnis für Wladimir Putin zeigen und dessen 

Verhalten im Ukraine-Konlikt als Reaktion auf die Verletzung nationaler 
Sicherheitsinteressen durch eine fortgesetzte Osterweiterung von EU und 

NATO deuten, verurteilen die anderen das Handeln des Präsidenten auf das 

Schärfste und werfen der russischen Regierung imperiale Pläne vor. Aber 

welche außenpolitischen Ziele verfolgt das Land tatsächlich? Wie werden 

sich die russisch-chinesischen Beziehungen entwickeln? Und wie steht es 

um das deutsch-russische Verhältnis? Diesen und anderen Fragen wird sich 

die Veranstaltung widmen.

Zielgruppe

Politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger

Methoden

Expertenvorträge mit Diskussion

17.-18.11.2017 Mecklenburg-Vorpommern | Ralswiek | 80 € 

B19-171117-1 eckhard.lemm@kas.de | 0385 5557050
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Themenkurse zur Internationalen Politik

Indien auf dem Weg zur neuen Weltmacht?

Das Seminar soll Grundlegendes über indische Geschichte, Innen- und 

Außenpolitik sowie über Wirtschaft und Gesellschaft vermitteln.

Inhalte

Die vor einigen Jahren in Deutschland geführte Green-Card-Diskussion um 

ausländische EDV-Spezialisten brachte auch ans Licht, dass Indien als 

zukünftige Weltmacht an internationaler Bedeutung gewinnen wird. Hiervon 

ausgehend gibt das Seminar einen Überblick über den aktuellen Kenntnis-

stand in den Bereichen Geschichte, Innen- und Außenpolitik sowie 

Wirtschaft und Gesellschaft. Zentrale Problemkreise werden sein: „Politisch-

demokratische Kultur in Indien“, „Die Entwicklung der indischen Wirtschaft 

seit den Reformen von 1991“ und „Außenpolitische Strategien“. Diesen und 

weiterführenden Themen über globale Herausforderungen wird sich die 

Veranstaltung widmen.

Zielgruppe

Politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger

Methoden

Expertenvorträge mit Diskussion

16.-17.06.2017 Mecklenburg-Vorpommern | Güstrow | 80 € 

B19-160617-1 eckhard.lemm@kas.de | 0385 5557050
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Themenkurse zur Internationalen Politik

Das historische Erbe der Türkei.  
Wohin steuert die Türkei heute?

Die Türkei ist nicht nur für die Nato, die EU und die USA ein wichtiger 

strategischer Partner, auch für den Nahen/Mittleren Osten und für Russland 

ist sie von hoher Bedeutung. Die außenpolitischen Beziehungen stehen 

gleichwohl z. Z. unter einem enormen Druck. 

Inhalte

Vor dem Hintergrund historischer Entwicklungslinien seit dem 19. Jh. 

betrachten wir die aktuellen Ereignisse in der Türkei. Wir verschaffen uns 

zunächst einen historischen Überblick und schlagen dann einen Bogen vom 

osmanischen Reich über die Gründung der türkischen Republik bis in die 

Gegenwart. Vor diesem Hintergrund fragen wir nach den politischen Zielen 

von Präsident Recep Tayyip Erdogan und setzen uns mit dem aktuellen 

Verhältnis der Türkei zur Nato, EU, Deutschland auseinander. Wie real ist 

der Vorwurf, Präsident Erdogan wolle die Türkei in eine islamistische 

Autokratie verwandeln? 

Zielgruppe

Politisch interessierte Bürgerinnen und Bürger

Methoden

Vorträge, Gespräche, Diskussionen, ilmische Präsentation

13.-14.10.2017 Mecklenburg-Vorpommern | Waren | 80 € 

B19-131017-1 Silke.Bremer@kas.de | 0385 5557050


